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JUGENDHILFEAUSSCHUSS der STADT GÜTERSLOH  

c/o Ingrid Hollenhorst 
Berliner Str. 70 – Rathaus – 33330 Gütersloh 

 
Guten Tag, Frau Hollenhorst  – 
 
zum Tagesordnungspunkt 8 in der Sitzung des JHA vom 25.02.2010 
 

Teilplan Budgetbereich 51 – Jugend 2010 bis 2015 
 
beantragt die BfGT-Fraktion folgende Erweiterung der Richtungsziele: 
 

• Eltern werden intensiv und frühzeitig an Entscheidungen wesentlicher Angelegen-
heiten der Kindertageseinrichtungen beteiligt.  

 
• Die Gründung eines Gesamtelternrates als Ansprechpartner aller Kitas unter städti-

scher Trägerschaft wird seitens der Verwaltung unterstützt. 
 
Begründung: 
 
Die Diskussionen um die Blocköffnungszeiten sowie die Erhöhung der Beiträge hat einmal mehr ge-
zeigt, dass die Vertreter der Elternräte in den einzelnen Kitas über die Absichten der Verwaltung im 
Vorfeld nicht informiert wurden. Die Betroffenen durften / mussten die Ankündigungen den Veröf-
fentlichungen in den Medien entnehmen.  
 
Bei einer frühzeitigen Einbeziehung der Elternvertreter wäre die sehr emotional geführte Auseinan-
dersetzung im Interesse aller Beteiligten ruhiger und sachlicher verlaufen. 
 
Die Aufnahme der beiden o. a. Punkte in die Richtungsziele würde für den FB 51 das festschreiben, 
was auch der Gesetzgeber im § 22a KJHG Förderung in Tageseinrichtungen vorgibt: 
 
Die Erziehungsberechtigten sind an den Entscheidungen in wesentlichen Angelegenheiten 
der Erziehung, Bildung und Betreuung zu beteiligen. 
 
Ein noch zu gründender Gesamtelternrat könnte die Interessen der einzelnen Elternbeiräte bündeln 
und als legitimierter Vertreter der Elternschaft für die Verwaltung ein fachlich kompetenter An-
sprechpartner sein. 
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